
Mein Schülerpraktikum

Tag1: Ich bin um 6 Uhr am Landesdenkmalamt angekommen und wurde sofort von 
meiner Betreuerin begrüßt. Entgegen meiner Erwartungen sind wir direkt wieder los 
gefahren, nämlich zur Außenstelle am alten Hafen. Dort haben ich und der andere 
Praktikant aus Mitte Skelettfunde sortiert und besprochen  an welchen Merkmalen 
man Alter, Stand und Gesundheitszustand erkennen kann. Danach sind wir zurück 
zum Lda gefahren und konnten noch kurz den eigentlichen Arbeitsplatz kennen 
lernen.

Tag2: Am zweiten Tag haben wir einige Kirchen und (falls vorhanden und 
zugänglich) deren Gräber, in alt Berlin besucht und ihre Geschichte besprochen.

Tag3,4,5: In den folgenden Tagen haben wir etwas weniger interessante Sachen 
gemacht, die meistens aus dem Sortieren und Auflisten von Funden bestanden, die 
wiederum meist aus Keramik und Steinen bestanden, jedoch waren auch einige  
Knochen und Metallfunde darunter.

Tag6,7: Da an diesem Tag neue Funde zur Restauration eintrafen konnten wir nun an 
noch unbearbeiteten Funden die Säuberung und Restauration üben. (natürlich nur die 
die nicht zu zerbrechlich waren) Besuch meines Lehrers

Tag8: An diesem Tag haben wir einige Berufe/Ausbildungsberufe  besprochen und 
algemein den Aufbau des Lda besprochen

Tag9: Da es der letzte richtige Tag haben wir eine Ausgrabungsstelle besucht und 
danach ein wenig entspannt.

Tag10: Am letzten Tag haben wir der Jahreswendeklausur beigewohnt in der das 
gesamte Lda das vergangene Jahr und die damit verbundenen Erfolge oder 
Misserfolge bespricht. Wir durften zum Glück schon nach der Hälfte gehen da sich 
die ganze Angelegenheit eher monoton gestaltete


